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Halle erſcheinenden Blättern

Was in der Welt vorgeht
Halle 24 Auguſt

Wenn zwei junge Leute die ſich noch nicht häufig in Geſell
ſchaft bewegt haben das erſte Mal bei einem äſthetiſchen Thee
uſammen kommen ſo pflegt die Unterhaltung zunächſt auf das

etter gelenkt zu werden und Bühnendichter welche dem Pube

Der Zeitungsſchreiber bekümmert ſich im Allgemeinen von den
ſtändigen Witterungsberichten abgeſehen wenig um das Wetter
aber in dieſer todten Saiſon wo Ueberfluß an Stoffmangel das
Charakteriſtikum bildet darf man auch ſchon einmal Etwas vom
Wetter berichten Die Hitze hat in den letzten Tagen erheblich zu
genommen Das empfindet ſowohl der Landmann wie der Städter

was dem Einen Freude macht dem Andern macht es Schmerz
Die wenigen Halmfrüchte welche noch nicht eingebracht waren
haben bei dem trockenen Wetter gut eingefahren werden können unddie Kartoffelernte die man ſchon für halb verloren gab wird viel

leicht noch eine ganz paſſable werden
Kaiſer Wilhelm iſt aus dem nordiſchen Jnſelreich nach

Deutſchland zurückgekehrt und hat in Berlin der Feier der Grund
ſteinlegung für das Nationaldenkmal Kaiſer Wilhelm s I bei
gewohnt Von dort begab er ſich nach Potsdam wo er ſich an
der Gedenkfeier der erſten Garde Jnfanterie Brigade betheiligte
Am nächſten Tage nahm der Kaiſer alsdann auf dem Tempelhofer
Felde eine Revue ab über die Veteranen des Jahres 1870 Wie
in Berlin und Potsdam ſo ſind auch in anderen Städten des Deutſchen
Reiches die Gedenktage gefeiert worden überall hat man ſich der
glorreichen Zeit vor 25 Jahren mit Stolz und Freude aber auch
mit Wehmuth erinnert denn die Siege welche unſere braven
Truppen damals erfochten haben ſchwere Opfer gekoſtet und in
mancher Familie ſind ſicherlich Thränen gefloſſen wenn ſie des
Tages gedachten an dem der Gatte der Sohn der Bruder oder
der Bräutigam die Augen für immer ſchloß Der Schmerz um

e o
Die Here von Folaruh

Original Roman von G Schätzler Peraſini
61 Fortfetzung Nachdruck verboten

Noth leidet ſie keine man belohnt ſie reichlich mit Lebens
mitteln für ihre Hilfe Etwas anderes nimmt ſie nicht an

Einmal erhielt ſie eine kurze nur ihr ſelbſt verſtändliche
S durch einen Knecht des Dorfes der von weither kam
Seitdem weiß ſie wo die Verſchollenen ſind Juſt und Anne
aber keine Seele erfährt von ihr ein Sterbenswort darüber
Sie lächelt nur ſtill für ſich hin Und ſo ſchwindet die Zeit
Frühling Winter Tag und Jahr

Graf Morton lebte in der Reſidenz Der Prinzregent ſtarbvor einigen Jahren eine andere Hoheit trat an be Stelle

Morton ſtand ſo feſt und hoch im Vertrauen des Verblichenen
daß ihm deſſen Nachfolger nur Dank wußte als er die bis
herigen Funktionen weitexzuführen ſich bereit erklärte

Ganz von ſelbſt ſtieg Morton in dem allgemeinen Anſehen
l ſeinen großen Einfluß und beugte den Rücken

or ihm
Es war in der That eingetroffen was die Karein einſt

prophezeite das heißt Graf Morton hatte eine glänzende
politiſche Bahn durchlaufen überreich an Ehren lebte er auch
jahrelang glücklich mit Käthe Nur eines trübte ſchon bald
nach der erſten Zeit das Glück in etwas Die junge und ſchöne
Gemahlin des einflußreichen Staatsmannes vermochte es nicht
Herrſchaft über eine häßliche Leidenſchaft die Eiferſucht zu ge
winnen Selbſt dort wo ſie nicht den geringſten Anlaß hier

ſich ein klares

hatte quälte ſie Morton und ſich ſelbſt damit Die langeeit hatte hierin nichts gebeſſert eher verſchlimmert Die

irtnäckige Leidenſchaft welche verbunden war mit ihrem ganzenen mußte nach und ungünſtig auf den ter mit
jhrem Gatten wirken Zu dem zeichnete dieſes beſtändige

die Lieben kann nur in dem Bewußtſein ſeine Linderung finden
daß dieſe ihr Herzblut vergoſſen für die Größe und Wohlfahrt
des Vaterlandes

Viel beſprochen worden in der Preſſe iſt in den letzten
Tagen das Urtheil der Eſſener Geſchworenen in dem Meineids
prozeß Schröder und diejenigen Blätter welche den Prozeß
nicht vom Parteiſtandpunkte aus betrachteten ſind im Allgemeinen
zu der Ueberzeugung gekommen daß der Wahrſpruch dahin hätte
lauten müſſen die Sache ſei nicht genügend aufgeklärt Es iſt
an dieſer Stelle bereits vor einigen Tagen betont worden daß es
nicht leicht iſt ohne der Verhandlung beigewohnt zu haben ein
richtiges Bild zu gewinnen und Das kann lediglich wiederholt
werden Ob gegen das ergangene Urtheil Reviſion eingelegt
werden wird darüber hat man bisher noch Nichts gehört eine
Reviſion kann aber bekanntlich nur Erfolg haben wenn in der
Verhandlung am Landgericht ein formeller Verſtoß gemacht worden
iſt oder wenn ſich in dem Erkenntniß ein juriſtiſcher Jrrthum
befindet

Nachdem in kurzer Zeit die Profeſſoren Sybel und Gneiſt
aus dem Leben geſchieden iſt ihnen vor wenigen Tagen der
Sanitätsrath Graf aus Elberfeld gefolgt Auch er war ſeit
Jahren politiſch thätig und gehörte wie die beiden Vorgenannten
der nationalliberalen Partei an Auf mediziniſchem und hygieiniſchem
Gebiet erfreute ſich Graf eines nicht alltäglichen Rufes und in
ſeiner Eigenſchaft als Vicepräſident des preußiſchen Abgeordneten
hauſes war er durchaus unparteiiſch perſönlich war er bei Freund
und Gegner gleich beliebt

Der amtliche Bericht über die Hand werkerkonferenz wird
in aller Kürze erſcheinen und es wird alsdann möglich ſein

ild über die Vorgänge zu machen Ob dem
Bericht vorgearbeitet werden ſoll durch die Artikel welche die

Norddeutſche in den letzten Tagen über die Handwerkerfrage
gebracht hat weiß man nicht Faſt ſcheint es daß vor Erſcheinen
des Berichts Stimmung gemacht werden ſoll Es hat den Anſchein
als würden ſich die Männer welche augenblicklich an der Spitze
der Regierung ſtehn die Beſtrebungen der Handwerker ſoweit
dieſelben ſich auf Zwangsinnungen und Befähigungsnachweis
erſtrecken mit Hand und Fuß widerſetzen

Der Artikel des Pariſer Matin über die derzeitige Stimmung
der Elſäſſer gegenüber Frankreich hat dort wenig Freude hervor
gerufen und man bemüht ſich die Sache ſo darzuſtellen als habe
der betreffende Zeitungskorreſpondent einige Ariſtokraten ausgeholt
die mit den eigentlichen Volkskreiſen wenig in Berührung kommen
Jn dieſen Kreiſen ſo wird argumentirt herrſche eine ganz andere
Stimmung als ſie der Korreſpondent des Matin geſchildert
Nun der Jnterviewer iſt nicht nur im Elſaß er iſt auch in Lothringen
geweſen und er hat ſich nicht darauf beſchränkt die Herren Guerber
Petri und v Bulach zu befragen ſondern er hat auch mit eigenen
Augen geſehen und mit eigenen Ohren gehört und iſt dabei zu
dem gleichen Reſultate gekommen daß die Bevölkerung der beiden
annektirten Länder ſich mit den neuen Verhältniſſen entweder ſchon
ausgeſöhnt hat oder auf dem beſten Wege iſt es zu thun

Ziemlich ebenſo ſtill wie bei uns war es auch im Auslande
Jn Oeſterreich Ungarn hat man des Kaiſers Franz Joſeph
Geburtstag unter recht lebhafter Theilnahme begangen Dem

jetzt die dornige Arbeit ob das bisherige proviſoriſche Mini
ſterium unter dein Grafen Kielmannsegg zu einem defini
tiven umzugeſtalten Dem neuen Kabinet wie es nun auch immer
heißen mag winken gerade keine ſonnigen Tage denn es hat ſich
nachgerade die Unmöglichkeit herausgeſtellt unter den Parteien
der öſterreichiſchen Landesvertretung ein feſtes Einvernehmen herbei
zuführen Trotz aller Mühen iſt der letzte öſterreichiſche Premier
miniſter Fürſt Windiſchgrätz hieran geſcheitert Ueber den
älteſten Neffen des Kaiſers Franz Joſeph den künftigen Thron
folger Erzherzog Franz Ferdinand lauten die einzelnen
Zeitungsmittheilungen in den Aeußerlichkeiten widerſprechend ſind
indeſſen ganz klar in ihrem Kern Der Prinz hat die Schwindſucht ob das Leiden nun einen ſchnelleren oder langſameren Ver

lauf nehmen wird wer will das heute ermeſſen Der Sprachen
ſtreit der zu dem heftigen Konflikt wegen des ſloweniſchenGymnaſiums in der deutſchen Stadt Cilli führte beſchäftigt die

deutſche Bevölkerung noch immer recht lebhaft Mehr als einem
Abgeordneten der zu Gunſten der Slowenen ſtimmte iſt von
ſeinen Wählern ein entſchiedenes Mißtrauensvotum ertheilt

Jtalien hat volle Sommerruhe auch in England bringen
die dortigen Parlaments Verhandlungen kaum Jntereſſantes für
uns Enthüllungen haben ergeben daß es mit den Munitions
und Waffen Vorräthen in der britiſchen Armee ſehr traurig beſtellt
iſt Vielleicht ſchafft der neue Höchſtkommandirende der engliſchen
Armee Lord Wolſeley der zum Herbſt ſein Kommando antritt
Beſſerung Man merkt s warum die Engländer immer das deutſche
Reich zu politiſchen Vorſpanndienſten gebrauchen wollen mögen ſie
ihre Krämerpolitik ſelbſt mit den Waffen vertreten uns kann s
gleich ſein was man dort macht

Fraukreich erhält andauernd recht ſchlechte Nachrichten von
ſeiner Expedition auf der Jnſel Madagaskar Hier iſt genau
wieder derſelbe Fehler gemacht wie 1870 in Paris hat man über
haupt nicht gewußt was zum Kriege erforderlich war Wenn die
franzöſiſchen Truppen auch nicht gerade mit den eingeborenen Hova
Soldaten auf Madagaskar zu rechnen brauchten ſo mußten ſie um
ſo mehr mit dem ungünſtigen Terrain und dem verheerenden Klima
als ihren Hauptfeinden rechnen Das geſchah aber nicht ſowo
für Transportmittel wie für Krankenpflege iſt in keiner Weiſe
zureichend geſorgt die Expedition kommt deshalb nicht von der
Stelle während die Zahl der Kranken und Maroden erſchreckend
zunimmt und auch die Todesfälle bedenklich anſchwellen Jnzwiſchen
hält Präſident Faure Flottenrevuen ab mit Paraden werden
aber keine Schlachten allein gewonnen

Sehr traurig ſteht es mit den Waffenerfolgen der Spanier
auf Cuba Handelte es ſich um die Niederwerfung von be
waffneten Aufſtändiſchen blos dann wäre der Krieg längſt zu Ende
aber das ganze Volk bekämpft die Spanier die doch Niemanden zu
der verweigerten Arbeit des Feld und Plantagenbaues zwingen
können ſo daß Alles zu Grunde gehen muß

Politiſche Ueberſtaht
Deutſches Reich

Verlin 23 Auguſt Hofnachrichten
wird unterm Heutigen gemeldet t Aus KaſſelDer Kaiſer nahm heute Vor

Monarchen der noch in ſeiner Sommerreſidenz Jſchl weilt auf Schloß Wilhelmshöhe den Vortrag des Chefs des

fieberhafte Beobachten ſcharfe Linien vor der Zeit in Käthes
Antlitz

Graf Morton verletzte zwar niemals den Anſtand doch
konnte er ſich nicht verhehlen daß die Blüthezeit der Liebe für
ihn erſtarb Er brauchte nur in dieſes ſcharfgezeichnete Antlitz
zu ſehen und er fand nichts mehr darin von dem einſtigen
Jugendzauber

Es war ſchlimm daß ſeine Gemahlin ſolche ihn beherrſchende
Gedanken errieth Das Feuer in ihren Adern ward dadurch
nur mehr und mehr geſchürt

Morkon vermochte es nicht mehr beſtändig eine Liebe zu
heucheln welche er in Wahrheit nicht mehr empfand

Er befand ſich ja noch im Beſitze ſeiner vollen Kraft und
ſehnte ſich nach einer neuen heißen Liebe

Bei dieſem Sehnen blieb es vorerſt
Die Wahrſagung der Hexe von Lolaruh hatte er längſt

gänzlich vergeſſen Wäre dem nicht ſo geweſen er hätte dann
noch auf die Erfüllung der letzten Worte warten müſſen

Auch Käthe dachte nicht mehr daran
Frau von Hamilton war geſtorbenMorton verbrachte die meiſt Zeit in der Reſidenz es war

eine ſeltene Sache wenn er einmal ſeinen Sohn ad Lolaruh

beſuchte für welchen er dort ausgezeichnete Lehrkräfte unterhielt
Dagegen zog ſich Käthe hin und wieder auf den prächtigen
Landſitz zurück

Der Sommer war vorüber die Saiſon der Vergnügungen
begannß Graf Morton befand ſich eines Morgens in ſeinem eleganten

Arbeitszimmer als ihm zu ſehr gelegener Zeit der Diener einen
Beſuch anmeldete

Giovanni Baltazi
Jch laſſe bitten

Kurz darauf trat der Jtaliener ein ſich tief verneigend

Es war noch immer die frühere Geſtalt geſchmeidig beweglich
mit tiefſchwarzen nun allerdings gefärbten Haaren

Jch habe Sie zu mir gebeten mein lieber Meiſter ſprach
Morton mit einem wohlwollenden Lächeln um Jhnen zunächſt
mein Kompliment über Jhre erſte geſtrige Vorſtellung zu machen
ſodann auch um Jhnen einen Antrag zu ſtellen

Herr Graf ſind zu gütig antwortete Baltazi erfreut es
war ein großer Erfolg am geſtrigen Abend ja

Jch höre man ſpricht in der ganzen Stadt nur von dem
Stern am Opernhimmel welchen Sie uns ſo lange entzogen
haben der Königin der Nacht Weshalb denn nur mein
lieber Meiſter dieſer phantaſtiſche Name Jhrer Diva

Giovanni Baltazi wiegte verlegen den Kopf
Miß Wetta ſagte er tragen dieſen Namen ſeit Jahren

Jch ſelber haben ihr Königin der Nacht genannt von allem
Anfang an Und mit Recht War eine Mondnacht wie ich
Miß ſingen hörte ganz allein daß ich ſtehen blieb und horchte
und dann aus Leibeskräften mein Bravo Braviſſimo ſchrie
ren aber doch nix auch nicht daß ich der Miß hohe Gage
ot Später iſt ſie aber doch zu mir gekommen von irgend

einem Unglück getrieben
Ach ich verſtehe Meiſter lächelte Morton kauſtiſch eine

Liebes Angelegenheit gebrochenes Herz
Das weiß ich nicht verſetzte Baltazi kurz IJch laſſen

die Miß auftreten zum erſten Mal als Königin der Nacht in
Oper von deutſchen Meiſter Zauberflöte Dann bilden
die Stimme und was ich einſt ſagen trifft ein Ue
gen Triumph England Schottland Schweden Amerilag

erall
Und Jhre Königin der Nacht feiert wohl Triumpheaußerhalb der Bühne nyt ſeert wohl an

O o nix da Herr Graf rief erregt der leb
Miß Wetta leben ſehr ganz furchtbar

Jtaltener

zogen J
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Seite 2 Seoankag GeneralAnzeiger für Halle und den Saglkreis 25 Auguſt Nr 19Geheimen Civilkabinets entgegen Später begab er ſich nach
Paderborn um den Truppenübungen in der Senne beizuwohnen
Der Kaiſer trifft am Montag auf dem Paradefelde bei Mainz
Vormittags gegen 10 Uhr ein Die Stadt ſelbſt berührt er nicht
ſondern fährt vom Paradefelde direkt nach Cronberg Zu der
Gefechtsübung bei Mainz welche Generallieutenant v Roon aus
Frankfurt a M leitet wird u a auch das 116 Regiment aus

ten reReichskanzher enlohe wird höchſtens 14 Tagevon Berlin abweſend ſein ve
Für den Fürſten Bismarck ſoll ſeitens der Stadt

Berlin am Gymnaſium d grauen Kloſter das er als Schüler
beſucht hat eine Gedenktafel angebracht werden

Die Begnadigung v Kotze s iſt wie der allerdings
nicht immer zuverläſſige Lok Anz erfährt erfolgt weil der
Genannte ſ Z als Offizier im 2 Gardedragoner Regiment bei
Marslatour die bekannte Attacke mit geritten hat

Anläßlich der Feier der Gedenktage halten es
franzöſiſche Journale für zeitgemäß die Deutſchen welche 1870 in
Frankreich eingefallen ſind zu verleumden zu beſchuldigen zu
verdächtigen An ſolchen Wuthausbrüchen ſollte man ſtillſchweigend
vorüber gehen So brachte u a der Figaro in dieſen Tagen
einen Brief des franzöſiſchen Generals Munier in welchem
dieſer behauptet daß ein hoher deutſcher Offizier während
des Krieges 1870/71 ſich Wäſche und in rechts
widriger Weiſe angeeignet habe Hierzu bemerken die BerlNeueſt Nachr es ſei dies das erſte Mal daß man ſich von

franzöſiſcher Seite erdreiſte die Ehre des deutſchen orps
anzutaſten Da dies außerdem von einem franzöſiſchen General
öffentlich und mit Namensunterſchrift geſchähe ſo ſei nicht daran
u zweifeln daß die deutſche Regierung ſich dieſer Angelegenheit
mächtigen d dem deutſchen Offizierkorps Genugthuung ver

werde
Neue Stenuern ſind bis auf Weiteves nicht nothwendig

was freilich nicht ausſchließt daß über kurz oder lang doch wieder
eine neue Steuervorlage auf der Bildfläche erſcheint Ein national
liberales Blatt der Hannov Kur ſchreibt die Fortführung der

Steuerreform werde von der Regierung nicht eher wieder vor
gelegt werden bis die Konvertirungsfrage in der einen
oder anderen Richtung entſchieden ſei Die Konvertirungsfrage
wird ſchwerlich anders entſchieden werden als daß der Zinsfuß
ermäßigt wird Dann wird man aber erſt recht keinen Grund
haben die Reform des Grafen Poſadowsky zum dritten Malehervorzuholen da ſich jetzt das Reich wie Preußen mit den vor

handenen Einnahmen behelfen können Werden aber die Staats
papiere konvertirt ſo ſind der Reichsſchatzſekretär wie der preußiſcheFinanzminiſter bei ſparſamer Wirh haſt auf Jahre hinaus aller

Defizitſorgen enthoben und die Finanzreform iſt völlig überflüſſig
geworden Das iſt ſie überhaupt von vornherein geweſen Die Red

Die zur Reichskaſſe gelangte Jſteinnahme an
öllen und Verbrauchsſteuern betrug in der Zeit vom 1 April
is Ende Juli er 213 794 925 Mk oder 6001 506 Mk mehr als

im Vorjahre
Mit Bezug auf die Vereinfachung der Kranken

Anfall und Jnvaliditätsverſicherung ſchreibt man der
Tägl Rundſch Wie wir erfahren ſteht in vorderſter Linie

der Wunſch verſchiedene Doppeleinrichtungen zu beſeitigen wie die
doppelten Schiedsgerichte außerdem aber das Rentenweſen bei der
Jnvalidenverſicherung zu vereinfachen Ob es möglich ſein dürfte
ebenſo wie bei der Jnvaliden und Alters und bei der Unfall
verſicherung auch bei der Krankenverſicherung weſentliche Verein
fachungen herbeizuführen wird in zuſtändigen Kreiſen einſtweilen
ſtark bezweifelt

Der erſte deutſche Samaritertag der den Zweck
hat alle Beſtrebungen auf dem Gebiete des freiwilligen
Rettungsweſens durch Schaffung eines Bundes zuſammen
zu faſſen iſt in Kaſſel zuſammengetreten Die Samariter
verſammlung ſprach ſich für die Begründung eines deutſchen
Samariterbundes mit provinziellen Landesverbänden aus

Ueber den Mißbrauch mit Legitimations
papieren ſchreibt die offiziöſe Berlin Correſp Es ſind
neuerdings wieder Fälle bekannt geworden in denen reichs
ausländiſche Agenten mit deutſchen Legitimations
papieren Mißbrauch getrieben haben indem ſie Leute die ſich
aus irgend einem Grunde eigene Ausweispapiere nicht beſchaffen
konnten mit Urkunden verſahen die für andere Perſonen aus
gefertigt waren und in deren Beſitz die Agenten durch unmittelbaren
Schriftwechſel mit deutſchen Behörden gelangt waren Der
Hauptſitz derartiger Agenten iſt Holland Um dieſem Treiben
entgegenzuwirken iſt nunmehr beſtimmt worden daß alle Legiti

Auswanderungs und Militärpapiere die vom Reichs
auslande aus oder nach dem Reichsauslande hin erbeten werden
den Antragſtellern nicht unmittekbar ſondern durch Vermittelung
der zuſtändigen deutſchen Konſulate für die Niederlande durch
das jetzt in Amſterdam befindliche Kaiſerliche Generalkonſulat zu

Benehmen auch außerhalb der Bühne iſt es ja das ihr erſt
ſo recht den Namen Königin der Nacht eingetragen

Graf Morton fühlte ſein Jntereſſe bedeutend wachſen
Eine OpernSängerin mit ſtrengen Grundſätzen das war

einzig
Es mußte aber doch ſo ſein
Und Morton ließ ihre ganze Erſcheinung wie ſie ihm

geſtern erſchien noch einmal vor ſeinen Geiſt treten
Es hatte ihn ſo eigenthümlich angemuthet dieſes nicht mehr

zunge aber doch berauſchende glänzende Weib Ein edles
Antlitz er mußte unwillkürlich an Anne Brittford denken
die im Strom des Lebens vor langer Zeit unterging tiefe
unergründliche Augen das dunkle Haar über die alabaſternen
Schultern wallend

Ein Feuer ſchien in dieſer ganzen Geſtalt zu lodern allein
es war unterdrückt kaum daß ein flüchtiges ſtolzes Lächeln
über die prächtigen Lippen huſchte

Ja man hatte recht die ſtolze Schöne eine Königin der
Nacht zu nennen

Graf Morton erhob ſich haſtig von ſeinem Stuhl
Weshalb entzogen Sie uns ſo lange dieſen Stern der

wo anders vor Jahren bereits Triumphe feierte
Jch war in Amerika Herr Graf antwortete ausweichend

der Meiſter
Die langen Jahre ſeit Jhrem letzten Hierſein
O wir kommen durch die ganze Welt

Er durfte ja nicht ſagen daß es ein beſtimmter Wunſch
der Miß war einem Lande fern zu bleiben das für ſie ſo
manche Erinnerung barg ſo manche Gefahr wenigſtens im
Anfang noch

Nur hierher kamen Sie nicht rief Morton mit mehr
Erregung als es die Sache an ſich beanſpruchte Denken
Sie Meiſter Baltazi daß unſere Nation undankbar iſt

O machte der Jtaliener b ernd
u weſſen Antrieb kommen Sie nun mit Jhrer berühmten

Der Kreista hatte einen anderen Kandidaten den katholiſchen

überſenden ſind und zwar thunl unter Beifügung einer
Perſonalbeſchreibung ſo daß die Konſulate in den Stand geſetzt
werden vor der Verabfolgung der Urkunde die Empfangsberechtigung
der Antragſteller in jedem einzelnen Falle zu prüfen

23 Auguſt Kürzlich iſt zum des e
Fulda Regierungsrath Steffens aus Frankfurt a bis dahin
beim königlichen Pokizeip um daſelbſt thätig ernannt worden

Amtsrichter in Vo
iſt Die klerikale Pr
daß ſie für einen überwiegend

gebracht welcher im Kreiſe angeſeſſen
machte der Regierung heftige Vorwürfe

katholiſchen Kreis nicht den katholiſchen
Amtsrichter als Landrath beſtätigt habe Bei der Einführung des
Regierungsraths Steffens als Landrath ſoll der Oberbürgermeiſter
Dr Antony im Namen des Kreisausſchuſſes Folgendes geſagt
haben Wenn auch die Ernennung des Herrn Regierungsraths
Steffens zum Landrath des Kreiſes Fulda nicht dem Wunſche des

entſpreche ſo Esze man als loyale Bürger ſich doch
willig den Anordnungen Sr Majeſtät des Königs der Kreis
ausſchuß und der Kreistag würden ſich bemühen Hand in Hand
mit dem Herrn Landrath das Wohl des Kreiſes zu fördern

Mülheim a Rh 22 Auguſt Vorgeſtern Abend fanden
nur ſchwache Anfammlungen von neugierigen Leuten ſtatt
die von der Polizei ohne Mühe zerſtreut wurden Geſtern Abend

rrſchte Ruhe und eine Verſtärkung der hieſigen Polizei durch
ölner Schutzmannſchaft war nicht mehr nöthig Von den Haupt

unruheſtiftern und denjenigen Perſonen die Sachbeſchädigungen
ſich zu Schulden kommen ließen iſt etwa ein Dutzend verhaftet

M Gladbach 22 Auguſt Die Stadtverordnetenbeſchloſſen den Kredit für die ſaäptiſche Erinnerungsfeier und für

eine Geldſpende an die Veteranen und Kriegerwittwen von
10000 auf 20000 Mk zu erhöhen

Oefterreich HNngarn
Wien 23 Auguſt Graf Badeni verſchob neuerdings

ſeine Rückkehr nach Lemberg und man glaubt daß eine abermalige
Audienz beim Kaiſer bald erfolgen werde Serbien droht mit
Losſagung vom Handelsvertrage wenn die Aufhebung der Grenz
ſperre für ſeine Schweineausfuhr nicht erfolge

Frankreich
Paris 23 Auguſt Der Agence Havas wird aus Athen

gemeldet daß die dortige Preſſe über Grauſamkeiten die von
bulgariſchen Banden in Macedonien begangen wurden berichtet
mit dem Bemerken daß die Großmuth Europas gegen die Nation
welche ſchon ſo oft derartige Proben von Barbarismus gegeben
hätte unerklärlich werde

Groſjbritannien
London 23 Auguſt Der Standard erklärt China werde

als Genugthuung für die Niedermetzelung der engliſchenMiſſionare dem europäiſchen Handel rege Abſatzgebiete er

öftnen Nach einer Drahtmeldung der e Mall Gazette
aus Shanghai iſt der e Vicekönig Li Hu Tſchang
welcher allgemein als Urheber der Gewaltthätigkeiten gegen dieMiſſionare in Chengki gilt zum Oberkommiſſar der Unterſchnng

ernannt worden Die Ernennung hat Entrüſtung in der Fremden
kolonie hervorgerufen

Dundee 23 Auguſt Die Zahl der Ausſtändigen in
den Juteſpinnereien beträgt nunmehr 27 000

Orient
Sofia 23 Auguſt Es ſcheint daß Fürſt Ferdinand

der Ausſöhnung mit Rußland ſich neuerdings kühler gegenüber
ſtelle als noch vor Kurzem Die Sinnesänderung ſoll hauptſächlich
auf die Einwirkung militäriſcher Kreiſe zurückzuführen ſein Auch
weigert ſich angeblich die ganze Familie Parma ſowie die Mutter
des Fürſten daß Prinz Boris im orthodoxen Glauben erzogen
werde Die Wiener Polit Korreſp enthält eine Zuſchrift aus
Sofia daß die bulgariſche Abordnung keinen Auftrag ſeitens der
Regierung hatte ob nicht ſeitens des Prinzen ſei ſchwer feſt
zuſtellen Die Korreſpondenz iſt auf Grund vertraulicher Mit
theilungen in der Lage zu verſichern daß die Abordnung in
Petersburg keine Vorſchläge zu machen hatte auch kein konkretes
Verhandlungsmaterial aus Petersburg gebracht hat Alle Nach
richten über die Bedingungen Rußlands ſeien bloße Vermuthungen
Das poſitive Ergebniß der Abordnung ſei dahin zu beſtimmen daß
Rußland nicht auf dem Standpunkte völliger Verneinung ſtehe
die ſchließliche Anerkennung des Prinzen ſei möglich Clement
ſoll dem Fürſten erklärt haben daß die Ausſichten der Anerkennung
durch den Bekenntnißwechſel des Prinzen Boris beträchtlich ge
hoben würden

Miß Wetta ſelbſt hegen den Wunſch ein Land und beſonders
einen Hof kennen zu lernen von dem ich ſo viel Gutes erzählen

Ach das läßt ſich hören Die Miß iſt eine Schottin
wie man ſagt

Ja antwortete Baltazi
Nun hören Sie meinen Antrag Jch bin ermächtigt Sie

zu bitten dem ganzem Hof mehrere Separat Vorſtellungen
zu geben Jch würde in dieſem Falle die einzelnen Opern
auswählen Was entgegnen Sie mir Meiſter

Giovanni Baktazi war wie man auch nicht anders annehmen
durfte von dieſer Einladung begeiſtert

Ueber den Koſtenpunkt einigte man ſich raſch da es neben
ſächlich war

Der Italiener unterbreitete dem Grafen eine Liſte der auf
dem Repertoir ſtehenden vorzüglichſten Opern

Morton richtete ſein Augenmerk auf La Traviata und
Carmen ſeine näheren Beſtimmungen jedoch noch zurück

nd
Giovanni Baltazi verabſchiedete ſich mit ſüdlicher Lebhaftigkeit

Morton ging haſtig in ſeinem prächtigen Gemach auf und
nieder Den Blick am Boden feſthaltend arbeitete ſein Gehirn
an einem Gedanken Vor dem S KryſtallSpiegel blieb
ehe und blickte hinein fand ſich überaus wohl
onſerviert

Kaum einige Minuten waren nunmehr ſeit dem Gehen des
Jtalieners verfloſſen als ſich die Pireee bewegten welche
das Arbeits Zimmer von einigen Privat Gemächern trennten
Die Gräfin ſtand auf der Schwelle

Jhr Geſicht zeigte deutlich die Spuren einer vorhergegangenen
Erregung

Ach Du Käthe ſagte der Graf in dieſem Augenblick
durch ihr Erſcheinen recht unangenehm berührt
Dich her

ich wollte Dich deswegen aufſuchen als ich die Stimme
Jalieners vernahm

Was führt J Er iſt mit mir verloren

Oh es war nur eine Kleinigkeit entgegnete ſie unruhig Wa ände Am 24 Auguſt8 Trotha e 1

Kleine Chronik
Leipzig 23 Auguſt Gewerbeausſtellung Die Michaeu

meſſe bietet diesmal den Meßbeſuchern etwas beſonders Sehenswerthes in
Geſtalt der im neuen Gebäude wieder eröffneten ganz bedeutend ver
größerten dauernden Gewerbeausſtellung Die Reichhaltigkeit
und Vielſeitigkeit des Jnhalts derſelben geht am beſten daraus hervor
daß Motoren gewerbliche Hilfsmaſchinen techniſchgewerbliche Erzeugniſſe
Zimmereinrichtungen haus wirthſchaftliche und kunſtgewerbliche Gegenſtände
von mehr als 300 Ausſtellern zur Schau gebracht worden ſindDresden 23 Auguſt Ein Meiſterſtück von einem Liebes
brief fabrizirte ein Maurergeſelle aus einem Orte bei Dresden Das
Schriftſtück hat nach den Dr Nachr folgenden Wortlaut ich greife
di fätter an Dich zu Schreiben liebe H Sie werten ſich wol
noch khön er Rinnern fon Sonntag das ich mit Sie Geſchbrogen habe
wegen Heiratz An Kelegen heiten und ich bin gezwungen mich ſo balt wie
möglich zu fär änttern Liebe Schreiben Sie mir dog balt wieder
ob ſie mich Heiratten wollen oder nicht ich khan nicht alleine ſein und
ich klaube Sie auch nicht Gut und ich möchte wünſchen das das zuſamm
ſein ſo bal wie möglich er ſcheinn mögte Liebe Freindin ich will jetzt
nicht mör ſchreiben und ich wil erſt Deine Meinung hörn ſchreib balt
witter wieter balt Meine Atreſen iſt die Maurergeſele N N in vor
ſtadt

Spandau 23 Auguſt Kinder billiger als Pferde Ein
Trupp Zigeuner lagerte letzthin auf der Feldmark des Dorfes Staaken bei
Spandau wo ſie ihre Pferde auf die Aecker trieben und mancherlei
Schaden anrichteten Der Eigenthümer forderte hierfür Erſatz und holte
zu ſeiner Unterſtützung den Gendarmen herbei Die Zigeuner wollten
aber nicht zahlen und erklärten ſie beſäßen kein Geld Als der Gendarm
nunmehr zur Pfändung eines Pferdes ſchreiten wollte ſchleppten Mit
glieder der Bande zwei völlig nackte Kinder herbei und boten dieſe an
Stelle des Pferdes als Pfandobjekte an Der Eigenthümer zog jedoch das

d vor ſchließlich bequemten ſich die Zigeuner zur Zahlung des
adens

Bromberg 23 Auguſt Mord Zwiſchen den Ortſchaften
Romanshof und Holländerdorf unweit des Städtchens Czarnikau wurde
die Koloniſtenfrau Krüger ermordet und beraubt Der Thäter iſt noch
nicht ermittelt

Düſſeldorf 23 Auguſt Stiftung 100000 Mk hat Kom
merzienrath Guſtav Poensgen der Stadt Düſſeldorf für eine Guſtav
PoensgenStiftung übergeben Die Zinſen des Kapitals ſollen nach
dem Willen des Geſchenkgebers alljährlich unter hinterbliebene Frauen und
Töchter in Düſſeldorf verſtorbener Staatsbeamten und Offiziere ſofern
dieſe Hinterbliebenen unverſchuldet in Noth gerathen ſind vertheilt
werden

Wien 23 Auguſt Panik in einer Kirche Feuers
brunſt Jn der dicht gefüllten Kirche des Dorfes Rogozno bei
Samlor entſtand während der Meſſe infolge Umſtürzens einer brennenden
Kerze Verwirrung bei welcher 3 Perſonen ums Leben kamen und mehrere
ſchwer verwundet wurden Laut Meldung aus Trient wurden vorgeſtern
in Tione 50 Häuſer durch eine Feuersbrunſt zerſtört 130 Familien
ſind obdachlos der Schaden iſt ſehr bedeutend

Prefzburg 23 Auguſt Feuersbrunſt Typhusepidemie
Laut hierher gelangter Meldung ſteht die Stadt Sillein in Flammen
Der ganze Marktplatz iſt bereits abgebrannt es gelang bisher nicht des
Feuers Herr zu werden Der Schaden iſt ſehr groß Jn der unteren
Stadt Oedenburg iſt in 23 Häuſern in denen etwa 100 Lumpen und
Lederhändler wohnen eine Typhus Epidemie ausgebrochen Bis jetzt ſind
40 Erkrankungen und mehrere Todesfälle conſtatirt

Florenz 23 Auguſt Ueberfall auf der Eiſenbahn Auf
der Eiſenbahnſtrecke Bologna Florenz öffnete im Tunnel zwiſchen den
Stationen Porretta und Molino ein unbekannter Mann eine Coupée
thüre erſter Klaſſe und forderte unter Bedrohung mit einem geladenen
Revolver von den beiden im Abtheil befindlichen Herren Geld Beide
mußten ihm ihre Brieftaſchen mit 400 bezw 1000 Lire einhändigen
Außerdem riß er ihnen ihre goldenen Uhrketten ab Der Räuber ging
dann ruhig auf den Trittbrettern des Zuges entlang und ſprang vom
letzten Wagen ab

Paris 23 Auguſt Zugentgleiſung Der Expreßzug Paris
Madrid entgleiſte in voller Fahrt zwiſchen Biarritz und der ſpaniſchen
Grenze Mehrere Reiſende wurden verwundet

Kronſtadt 23 Auguſt Hotelbrand Jn der vorletzten Nacht
brach im Hotel Roszija Feuer aus wobei zwei Bedienſtete verbrannte
Ein Bedienſteter und ein Gaſt erhielten Brandwunden

Kopenhagen 23 Auguſt Unwetter Ein Gewitter von außer
ordentlicher Heftigkeit ſuchte in der letzten Nacht ganz NordJütland heim
Eine große Anzahl Feuersbrünſte wurden ſowohl nördlich als auch ſüdlich
von Liimfjord beobachtet Nach den bisherigen Telegrammen aus Thiſted
Nykſobing Toemmerby Hjoering und Hobro ſind etwa 50 Höfe und
Häuſer niedergebrannt Ein Menſchenleben iſt zu beklagen Viel Vieh
iſt umgekommen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Auguſt 1895
Präſidentenwahl der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Caro

liniſchen deutſchen Akademie der Naturforſcher Statutengemäß
haben die Adjunkten der Akademie S Mitglieder in Vorſchlag zu bringen
von welchen die 27 Vorſtandsmitglieder der Fachſektionen einen zum
Präſidenten zu wählen haben die Vorſchläge ſind bereits eingetroffen und

elen die meiſten Stimmen auf die Herren Geheimen Regierungsrath
dageſor Dr Freiherrn von Fritſch und Profeſſor Dr Wangerin ip

alle

Ach ſo fiel Morton ein Du zogſt es vor im Neben
zimmer das Geſpräch mit anzuhören

Ja ſagte die Gräfin und es begann bereits in ihrer
Stimme zu gähren Jſt es Dir unangenehm

Wie kannſt Du das denken rief er Die Angelegenheit
iſt übrigens ohne tieferes Jntereſſe

Erlaube daß ich daran zweifele was meinen Gemahl
etrifft

Was willſt Du damit andeuten frug Morton ſtirn
runzelnd

Nur das eine Morton daß ich weiß dieſe OpernMiß
iſt Dir nicht gleichgültig Das Projekt der Separat Vorſtellung
haſt Du ſelbſt dem Hof noch geſtern Nacht in Vorſchlag gebracht

Es war mein Amt entgegnete er kurz nur
immer und immer dieſes häßliche Mißtrauen Käthe Du
haſt niemals Urſache dazu gehabt und ich erſuche

in dieſem Fall Dich jeder Aeußerung über Miß zu
enthalten

Morton rief ſie blaß werdend
Deine Eiferſucht iſt lächerlich braufte er auf zum erſten

Male ſeit langer Zeit
Morton ſprach die Gräfin raſch athmend wenn Du

um dieſer Komödiantin e Ehre Deiner in den
Staub trittſt ich bin im Stande mich zum al des ganzen
Hofes vor Deinen Füßen zu tödten

Sein kalter Blick glitt über ihre ſcharfen farbloſen Züge
Jch werde Jhnen den Arzt ſenden Frau Gräfin verſetzte

er machte eine kurze Wendung und ſchritt hinaus
Den Arzt ſtieß Käthe mit bebenden Lippen hervor

Wenn es eintrifft was ich ahne weiß ich ſelber meine Hilfe
Dann iſt aber ſein ganzes Anſehen und ſeine Stellung erſchüttert

Gortſ folgt
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feier iſt folgendesS f g f S annatien o den 2 September Morgens 6 Uhr
ad

von Prämien

dem Roßßplatz Vormittags
mitlichenz h o esdienſt auf dem Markte Choral geſungen

von der Feſtverſammlung Feſtpredigt

alle Weltder Veteranen vom Markte nach der Peißnitz
VWVolksfeſt auf der Peißnitz Be

ſtädtiſchen Behörden
von C Kreutzer

chor

Sedanfeier d Stadt e Das P mm filr die Sedane Sbnmag den Sepiemter Abends 8 Uhr Zapfen

hr Feier in den Schulen Vertheilung
Uhr Uebergabe von Lorbeer

die Kriegervereine durch einen Vertreter der Stadt auf
10 Uhr Zug der Kriegervereine

Veteranen nach dem Markte Vormittags 11 Uhr

Vormittags 10
ormittags 10

en an

Motette Jauchzet dem Herrn
Nachmittags 3 Uhr Feſtzug

achmittags 4 Uhr
rüßung der Veteranen durch die

Männerchor Dir möcht ich dieſe Lieder weih n
Anſprache des Oberbürgermeiſters Volkshymne Männer

Steh feſt du deutſcher Eichenwald von Jsmann Allgemeiner
Schlußgeſang Die Wacht am Rhein Concert der MuſikKorps des
Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 und des 3 Thür Infanterie
Regiments Nr 71 ſowie des Stadtmuſik Corps Geſangsvorträge der
vereinigten Mitglieder des Sängerbundes an der Saale der Ha leſchen
Liedertafel und des Vereins Sang und Klang nen für die
Kinder unter Leitung der kommunalen Vereine Der eſtplatz wird
eteftriſch beleuchtet Der Zugang von der Ziegelwieſe wird außer der
Fähre durch eine interimiſtſſche Brücke vermittelt Abends 11 Uhr Offizieller
Schluß des Volksfeſtes

Die Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen findet hier am
16 und 17 September ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht Montag den
16 September Abends 9 Uhr Gottesdienſt in der Domtirche Sup
Holzhauſen Freyburg a Abends 8 Uhr Freie gen im
Gaſthofe zum Kronprinzen Der Entwurf eines bürgerlichen eſetz
buches für das Deutſche Reich und die Eheſcheidung Oberpfarrer
Dr Rathmann Schönebeck Dienstag den 17 September Morgens
9 Uhr Hauptverſammlung im Gaſthofe zum Kronprinzen 1 M nge
Anſprache Konſiſtorialrath Prof D Hering Halle 2 Die Gefahr der
Zerſplitterung im eiſtlichen Amte General Sup Vieregge Magdeburg3 Geſchäftliche ine

Jubiläum Herr Klempnermeiſter H Hedler hierſelbſt kann am
heutigen Tage auf eine 25 jährige Thätigkeit als Armenvorſteher imV Wehr zurückblicken Dem Jubilar wurden von Seiten der V Armen
bezirks Kommiſſion Glückwünſche dargebracht

National Theater Geſtern Abend ſand die Benefizvorſtellung
für Frl Hoffmann ſtatt zu welcher ſich die beliebte Künſtlerin Pre
zioſa ausgewählt hatte Wie Frl Würdig und Frl Mikulska ſo
ſah auch Frl Hoffmann nur ſpärlich beſetzte Bänke Es ſcheint beinahe
als ſcheue man ſich bei der hohen Temperatur das Nationaltheater zu
beſuchen und doch iſt der Aufenthalt dort durchaus erträglich und an
enehm Ueber die Vorſtellung ſelbſt iſt wenig zu ſagen Die Benefiziantinſelbſt wurde durch Blumenſpenden und mehrfachen Applaus ausgezeichnet

und die übrigen Mitwirkenden thaten das Jhrige um die Vorſtellung als
eine gelungene erſcheinen zu laſſen Das hübſche Singſpiel Die
Kunſt geliebt zu werden und Offenbachs bewährte Operette Die
Verlobung be der Laterne nebſt einigen Balletaufführungen
werden dem Publikum heute eine willkommene Abwechslung bieten Am
Sonntag kommt die luſtige Poſſe Luftſchlöſſer zur Aufführung DerVortheilsabend des Herrn Kleinſchmidt eht für Dienſtag in Ausſicht

von Markull Schluß Choral

Herr Direktor Kleinſchmidt wird die Beſucher mit einer Novität überraſchen
Nichtkombattanten Eine gut beſuchte Verſammlung von Nicht

kombattanten aus den Jahren 187071 wurde geſtern Abend im
Eiskeller abgehalten Sämmtliche Redner ſprachen ihre Verwunderung

darüber aus daß man ſeitens der Stadtbehörde die Nichtkombattanten
nicht zur Theilnahme an den Sedanfeſtlichkeiten eingeladen habe Es
könne kein Zweifel beſtehen daß ſelbige ſo gut als die welche direkt im
Feuer geſtanden ihre Schuldigkeit gethan haben und ſie doch nur an der
Stelle wirken könnten wohin ſie durch höheren Befehl geſtellt wurden
Es wurde eine Kommiſſion beauftragt mit dem Herrn Oberbürgermeiſter
Rückſprache zu nehmen ob ſich nicht die Theilnahme der Richtkombattanten
am Sedanfeſte noch ermöglichen laſſe Eine in kommender Woche ſtatt
findende Verſammlung ſoll den Beſcheid dieſer Kommiſſion entgegen
nehmenv Geſangprobe Die h der hieſigen bei der Feier des
Sedanfeſtes auf der Peißnitz betheiligten Geſangvereine des Sänger
bundes an der Saale des Vereins Sang und Klang ſowie der Halle ſchen
Liedertafel werden am Montag 26 d Abends 8 Uhr im Neuen
Theater eine gemeinſchaftliche Probe der beim Feſte vorzutragenden Ge

ſänge abhalten
Zur Ernte Das ſchöne und warme Wetter der letzten Tage iſt

von den Landwirthen in fleißiger Weiſe zur Einbringung der Getreide
ernte benutzt worden Es herrſcht ein Erntewetter wie man es ſich
nicht beſſer wünſchen kann Von allen Seiten ſind denn auch ſchon Nach
richten eingelaufen daß die Ernte geborgen iſt Auch für die Kartoffel
ernte iſt das warme und trockene Wetter von vortheilhafter Wirkung
Die Kartoffeln verſprechen eine gute Ausbeute auch die Zuckerrüben
ſtehen gut

Großze Hitze Die ſommerliche Temperatur wies in den geſtrigen
Mittagsſtunden noch eine Steigerung gegen die vorhergehenden Tage auf
Wir beobachteten gegen 2 Uhr 261 Grad R 328/ Grad Celſius
Schattenwärme und noch um 5 Uhr konnten wir 26 Grad R verzeichnen

Kryſtallhallen Nachdem dies Vergnügungslokal ſich zwei Monate
hindurch bei den Concerten der Damenkapelle Fortuna eines regen Be
ſuches zu erfreuen gehabt hat wird in demſelben von Ende nächſter Woche
ab eine neue Damenkapelle Aegir auftreten deren Leiſtungen an ver
ſchiedenen anderen Orten wohlwollende Beſprechung gefunden haben

Grober Unfug Seit einigen Tagen treiben Abends ganz junge
Bürſchchen in der Gegend der Schwetſchke und Zwingerſtraße
dadurch ihr Unweſen daß ſie unabläſſig Feuerwerkskörper abbrennen
Wenn dies einmal an einem Abende geſchieht wo am Tage in unſerer
Stadt irgend eine bedeutſame Feſtlichkeit begangen ward wie beiſpielsweiſe
am Sonntag wo Halle zur Feier der Gedenktage der glorreichen Schlachten
um Metjtz tauſende von Kriegern beherbergte oder am Sedantage ſo darf
man ja Nachſicht üben allein an obengenannter Stelle hört man es jetzt
allabendlich geraume Zeit hindurch nur knallen und ſieht das Leuchten
von Feuerwerkskörpern Jſt es einerſeits ſchon zu verwundern woher die
dem Unfug fröhnende Jugend das Geld zur Beſchaffung der vielen Feuer
werkskörper nimmt ſo darf man ſich mit Recht andererſeits fragen wie
es komme daß die Bürſchchen ſtundenlaug ungeſtört durch die Polizei
an ihrem in keiner Weiſe zu billigenden Treiben ſich ergötzen können
Es ſei ganz davon abgeſehen daß die Bürſchchen durch unverſtändiges
Umgehen mit den Feuerwerksköpern Gefahr laufen können ſich ſelbſt oder
Ach Paſſanten zu ſchädigen wir meinen jedoch daß mindeſtens die
Eltern denn es iſt mit Beſtimmtheit zu vermüthen daß dieſe in unmittel
barer Nähe wohnen ggegen ein ſolches Treiben ihrer Kinder ein Veto
einlegen ſollten Oder iſt bei einzelnen derſelben etwa anzunehmen daß
ſie an derartigem durch ihre Kinder gepflegten Unfug noch Freude em
pfinden Jſt denn nicht auch zu berückſichtigen daß in der e kranke

erſonen vorhanden ſein können denen das fortwährende Knallen die
Ruhe und den Schlaf raubt Wo iſt die Polizei

m Schwere Braudwunden Bei einem Brande in Zörbig vergl
unter Umgebung wurde geſtern die Arbeiterfrau Wilhelmine Otto von
dort von den Flammen ergriffen und brannte bald lichterloh ſo daß ſie
ehe ihr Hülfe werden konnte namentlich an der hinteren Seite des Körpers
ausgedehnte und tiefgehende furchtbare Brandwunden davontrug Die
Unglückliche wurde nach der hieſigen Klinik gebracht dort iſt die Frau
bereits heute früh unter furchtbaren Qualen verſtorben

Tragiſcher Ausgang Jn der Königlichen Klinik verſtarb
Abend der Arbeiter Richter aus Nehesdorf Wie wir vor einigen

agen an anderer Stelle berichteten war der Genannte bei einem Sturze
in einen Dampfteſſel in der Koswig ſchen Tuchfabrik zu Finſterwalde durch
heiße Dämpfe ſchwer verbrüht worden Der auf ſo ſchreckliche Weiſe um
ſein Leben Gekommene war noch unverheirathet

Aus der Umgebung
d Trotha 23 Auguſt Unfall Der Geſchirrführer F Krumme

erlitt dadurch daß die Kette der Schoßkelle zerplatze und er herausſiel
vine nicht unbedeutende Verletzung des rechten Fußes und des Geſichts

k Gutenberg 23 Auguſt Zum Sedanfeſt Gemeinde
vertretung Anläßlich der 25 jährigen Wiederkehr des Sedantages

e hier am 2 September ein Feſteſſen ſtatt Die Koſten des Eſſens
ür diejenigen Krieger von 1870771 welche ſich im Beſitze der Kriegs
denkmünze befinden trägt die Gemeinde Die hieſige Gemeindevertretubeſchloß eine Hundeſteuerordnung Nach derſelben iſt für jede

Grundſtück und für jeden Gewerbetreibenden ein Hund frei 3 andere
Hunde muß eine Steuer von 2 Mk für den von 4 Mk für den
von 6 Mk für den 3 ſtenerpflichtigen Hund c bezahlt werden

h Salzmünde 23 e Unfall Beim Baue der Eiſenbahn
Ainie Halle Hettſtedt verunglückte heute Nachmittag der Arbeiter Kreuz
mann aus dem Nachbarorte Schochwitz indem er von einer aus dem
Geleiſe ſpringenden Lowry getroffen wurde und einen Oberſchenkel
bruch erlitt Er mußte nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle ge
bracht werden

Dürrenberg 23 Auguſt Vom Bade Die Frequenz des
hieſigen Soolbades beziffert ſich nach der geſtern zur Ausgabe ge

langten Kurliſte auf 1587 Badegäſte
Mücheln 23 Auguſt Verunglückt Ein 16 Jahre alter

Maurerlehrling aus Zöbigker in Gleina beſchäftigt wurde dort von
einem Pferde mit welchem er ſich befaßte ohne dazn befugt zu ſein
an den Unterleib geſchlagen und iſt nach kurzer Zeit dieſer Ver
letzung erlegen

A Zörbig 23 Auguſt Verſchiedenes Jn der letzten Sitzung
beſchloſſen die Stadtverordneten auf Vorſchlag des Magtiſtrats all
jährlich einen Bericht über die Verwaltungsergebniſſe der Stadt
drucken und an jede Kern unentgeltlich vertheilen zu laſſen
Ferner wurden dem Magiſtrat 250 Mark zur Feier des diesjährigen
Sedanfeſtes zur Verfügung geſtellt Das Feſt ſelbſt wird am 31 Auguſt
1 und 2 September gefeiert werden Jn Ausſicht iſt ein Feldgottesdienſt
genommen an dem ſich 15 Vereine betheiligen alsdann erfolgt ein Um
zug durch die Stadt und nach dem Kriegerdenkmal Die Veteranen aus
den Feldzügen 1849 1864 1866 und 1870/71 werden auf Koſten der
Stadt im Rathhausſaale geſchmückt desgleichen ſämmtliche Vereinsfahnen
auf dem Markte mit Eichenlaubkränzen Auf dem Feſtplatze findet auf
Koſten der Stadt am 1 September Nachmittags und Abends großes
Concert ſtatt Am Montag 2 September ſoll Schulaktus der Kinder
auf dem Feſtplatz ſtattfinden Heute Nachmittag 1 Uhr brannte
die dem Gutsbeſitzer Tripto hier gehörige in unmittelbarer Nähe der
Stadt belegene mit großen Getreidevorräthen gefüllte Feldſcheune total
ab Es wurde gerade Getreide in derſelben mittels Dampfdreſchmaſchine
ausgedroſchen und befanden ſich mehrere Arbeiter in der Scheune hoch
oben auf dem Getreide das Feuer ſcheint nicht durch die Locomobile ent
ſtanden zu ſein da es gerade auf der entgegengeſetzten Seite der Scheune
zu brennen anfing auch von mehreren Anweſenden geſehen wurde wie
ein 11 12 jähriger Junge von der Scheune weglief worauf es bald zu
brennen begann Der Schaden iſt bedeutend 35 40000 Mk Scheune
und Getreide ſind bei der Colonia die Dreſchmaſchine bei der Feuer
Societät verſichert Unter den Arbeitern hat beſonders die Wittwe
Otto ſchwere Brandwunden erlitten ſo daß ſie nach Halle in die Klinik
gebracht werden mußte Feuerwehren aus Löberitz Stumsdorf Spören
Rieda c waren bald zur Stelle

s Teutſchenthal 23 Auguſt Fehlſprung Als der auf dem
Rittergute Etzdorf beſchäftigte Arbeiter Lathan von hier auf dem Felde
von einem Weizenfuder herab wollte ſprang er ſo unglücklich fehl
daß er ſich den rechten Fuß erheblich verletzte und der Klinik in Halle zu
geführt werden mußte

m Siebigerode 23 Auguſt Ertrunken Der 2 Jahre alte
Sohn des Bergmanns H Böſel fiel heute in den hieſigen Dorfteich
Trotz ſchneller Hilfe konnte das Kind doch nur als Leiche herausgeholt
werden

Dankerode 23 Auguſt Gefährliches Spielzeug Der
8 jährige Sohn des hieſigen Fuhrmanns S ſpielte mit einem Beile Er
hieb m Spielen ſeiner jüngeren Schweſter drei Finger der rechten

and ab9 J Gerbſtedt 24 Auguſt Exploſion Geſtern Nachmittag
5 Uhr fand in der hieſigen Buchdruckerei von Schön berg während des
Betriebes an einem Petrolenmmotor eine Exploſion ſtatt durch welche
Fenſter Thüren und die Decke arg beſchädigt wurden Der Beſitzer blieb
bei der großen Gefahr wie durch ein Wunder unverſehrt Der entſtandene
Brand ward bald gelöſcht Der Schaden dürfte 3000 Mk betragen

Ir Eisleben 24 Auguſt Wahl An Stelle des nach Gotha
verzogenen Markſcheiders Liebenam wurde geſtern von den Wählern der
III Abtheilung Herr Mittelſchullehrer Blümel mit 135 Stimmen zum
Stadtverordneten gewählt Herr Oberlehrer Jäger hatte 70 Stimmen
erhalten

I Sandersleben 23 Auguſt Feuer Einbruch Der
emeldete Brand beim Handelsmann Fiedler blieb auf ſeinen Herd beſhräntt da die Pflicht ſowie die freiwillige Feuerwehr alle ihre Kräfte

daran ſetzten um einem weiteren Umſichgreifen des Feuers vorzubeugen
Auch herrſchte große Windſtille ſonſt wäre ein ganzes Stadtviertel ge
fährdet geweſen Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt unbekannt
Jn der hieſigen Filiale der Kreisſparkaſſe wurde heute Nacht wieder
ein Einbruch verübt indem die Diebe ihren Weg durch das Fenſter nehmen
wollten Dieſelben hoben mittels Brechſtange die Jalouſie in die Höhe
und zerdrückten eine große Spiegelſcheibe ſind aber jedenfalls hierbei geſtört
worden

Nordhauſen 23 Auguſt Ein etatmäßiger Hammel
braten Jm Etat der Stadt Nordhauſen ſteht unter den Ausgaben
alljährlich auch ein Hammelbraten und zwar erhält denſelben ſtatt baren
Geldes der jeweilige Förſter in Rothehütte für Anweiſung der Holz
ſchläge bei Appenrode Jm ſtädtiſchen Etat iſt dieſer Hammelbraten mit
etwa 18 Pfund angenommen und mit 0,55 Mk das Pfund berechnet

P Frankenhauſen 23 Auguſt Geburtstag des Landes
fürſten Wanderverſammlung Mit hoher Freude begrüßte
unſere Bevölkerung vorgeſtern den Geburtstag unſeres Landesfürſten
Bereits am Vorabend hatte der Kriegerverein eine Feſtlichkeit im Schützen
hauſe veranſtaltet welche die Theilnehmer bei Muſik und Geſangsvorträgen
in angenehmſter Weiſe vereinte Jn den Schulen fanden Feſtakte ſtatt
und auf dem Marktplatze und Anger ließ die Stadtkapelle patriotiſche
Weiſen ertönen Die Stadt war feſtlich geſchmückt und fand Nachmittags
ein Feſteſſen im Thüringer Hof und am Abend Concert mit Feuerwerk
im Garten des Bellevue ſtatt Anläßlich dieſer Geburtstagsfeier wurde
der Direktor des Realprogymnaſiums Herr Dr Wolper hier mit dem
Fürſtl Schwarzb Verdienſtkreuz III Klaſſe ausgezeichnet Nächſten
Sonntag wird der thüringiſchſächſiſche Verein für Erdkunde ſeine dies
jährige Wanderverſammlung auf dem Kyffhäuſer abhalten woſelbſt
Herr Gymnaſiallehrer Rudolf Steinhoff aus Blankenburg a S einen
Vortrag über die Kyffhäuſer Sage halten wird

X Bitterfeld 23 Auguſt Unglücksfall Heute Vormittagverunglückte beim Neubau der hieſigen Vollsſchule der daſelbſt beſchäftigte

Maurer Nerlich von hier Derſelbe ſtürzte mit einem großen Steine
von der Leiter der Stein fiel ihm auf das eine Bein und mußte der
Bedauernswerthe zunächſt nach ſeiner Wohnung geſchafft werden

Wittenberg 23 Auguſt Ueber ein Meiſterwerk der
Gravirkunſt berichtet die Wittenb Ztg Beim Bezahlen der Ver
gnügungsſteuer auf der Vogelwieſe erhielt der betreffende Beamte u A
auch ein ſilbernes Zwanzigpfennigſtück eingehändigt auf deſſen
Reversſeite das ganze Vaterunſer ſehr ſauber natürlich nur mit der
Lupe lesbar gravirt iſt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

eſchliefßzung23 Auguſt Der dandar e Winſe und Karoline Weiskopf
Kuttelhof 2

Geboren
23 Auguſt Dem Kaufmann Robert Koch ein S Friedrich Wilhelm

wingerſtraße 31 Dem Kaufmann Johannes Stolle eine Linden
raße 79 Dem geprüften Lokomotipheizer Auguſt Steinecke ein S Paul

Auguſt Ernſt Deſſauerſtraßo 9 Dem Bahnarbeiter Otto Pockel eine T
Jda Auguſtaſtraße 16 Dem Maler Adolf Bräunlich eine T

rna Anna Lerchenfeldſtraße 10 Dem Dachdecker Guſtav Leidloff ein S
Willy Alfred Kurt Zapfenſtraße 18 Dem Schuhmacher Friedrich Meyer
eine T Emma Paula Brandenburgerſtraße 1 Dem Handarbeiter Guſtav

eine T Bertha Frieda Fleiſcherſtraße 39 Dem Handarbeiter Otto
ottenhahn eine T Marie Jda Breiteſtraße 26 Dem Zimmermann

Albert Schumann eine T Amalie Helene Thomaſiusſtraße 31 Dem
Dienſtmann Friedrich Preußer eine T Luiſe Frieda Friedrichſtraße 56

Geſtorben
23 Auguſt Des Dachdecker Albert Auguſtin T Martha 3 Mühl

berg 4 Des Oberkellner Hermann Schwiedel T Amalie 3 Kleine
Ulrichſtraße 14 Des Buchdrucker Hermann Haack S Fritz 2 Beeſener
W 4 Des Müller Ernſt Richter S Willy 2 lberg 3 Deseſtaurateur San au Ehefrau Emma r Hädge 58 Kühgaſſe 9
Des Tiſchler Kar warz S Erich 3 Hardenbergſtraße 2 Der

e e h n r eu gu n ner mGertrud 2 J habe 8

Seuecal ngeeger ſur Hulle an re Saulkrets 25 Auguſt Seite 3 7
Telegramme und letzte AUachrichteu

Privattelegramme des Geueral Anzeiger
c Berlin 24 Auguſt 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die meiſten hieſigen Blätter be
ſchäftigen ſich mit dem Artikel des franzöſiſchen Generals Munier
im Figaro vergl unter Deutſches Reich der vorliegenden Nummer

Die Red Das Auswärtige Amt hat wie ich höre bisher zu der An
gelegenheit noch keinerlei Stellung genommen ſondern ſich darauf be
ſchränkt einen Bericht an den Reichskanzler Hohenlohe abzuſenden

der dem Grafen Münſter in Paris Nachricht zugehen laſſen wird
wie er ſich zu verhalten habe Der geſtrige Polizeibericht meldet
eine größere Anzahl von Hitzſchlägen aus dem Manbver
gelände 20 erkrankte Soldaten wurden von dort in das hieſige
Militärlazareth eingeliefert Auch heute hält die Hitze an

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Paderborn 24 Auguſt Der Kaiſer iſt heute früh um

8 Uhr 20 Min mittelſt Sonderzuges hier eingetroffen und fuhr
bei herrlichem Wetter durch die reich geſchmückte Stadt nach der
Senne Bei der Einfahrt läuteten die Glocken der Kirchen Ein
offizieller Empfang fand nicht ſtatt

Mittheilung von Hirſch s DepeſcheuBureau
Berlin 24 Auguſt Graf Caprivi hat geſtern nach zwei

tägigem Aufenthalt Berlin wieder verlaſſen und fich nach Skyren
zurückbegeben Wie aus Wilhelmshaven gemeldet wird
ſind bei Helgoland zwei Torpedoboote zuſammen
geſtoßen eines derſelben erlitt Havarie Jn einem
hieſigen anſcheinend gut unterrichteten Blatte wird der Rücktritt
des Viceadmirals Hollmann trotz des kürzlich erſchienenen
Dementis der Meldung als nahe bevorſtehend angekündigt

Sofig 24 Auguſt Das hier verbreitete Gerücht daß der
Gendarmerie Jnſpektor Morfow wegen ſeiner Betheiligung an
der Mordaffäre Stambulow beurlaubt worden ſei iſt falſch
Morfow bleibt im Dienſt dagegen wurde gegen den Polizei
kommiſſar Jurukow die Unterſuchung eingeleitet Sein Sub
ſtitut hat nämlich ausgeſagt daß Jurukow ſchon einige Wochen
vor dem Attentat den Mord angekündigt habe Jurukow hätte
von demſelben abgerathen weil er davon für das Land große Ge
fahren vorausſah Jurukow ſelbſt leugnet Alles und will keine
Namen nennen gleichwohl erfolgte ſeine Verhaftung

London 23 Auguſt Aus Shanghai wird telegraphirt
Bei dem letzten Angriff auf die amerikaniſche Miſſion bei Futſchan
wurden zahlreiche bekehrte Chineſen maſſacrirt Der Kapitä
des amerikaniſchen Kreuzers Detroit begab ſich nach Kutſcheng
um den amerikaniſchen Konſul über die Landung von Truppen zu
konſultiren

m

Hallesche Produktenhörse vom 24 APreise mit Ansschluss der Maklergebühr per 1000 kg Netto
Weizen ruhig 128 138 AI feinster märkischer über Notiz Ranh

weizen 127 bis 134 M Roggen ruhig 117 121 M Gerste ruhig Brau 140
bis 158 AI feinste bis 168 M Futtergerste 112 bis 125 M Hafer ruhig 126
bis 141 M Mais amerik Aixed 116 118 Donaumais 120 133 AI ps

A Rübsen Erbsen Viktoria 140 160 A Kümmel exel Sack per100 kg netto 49 50 A Stärke incl Fass von 100 kg Inhalt per 100 kg nettoHallesche prima Weizenstärke 35,00, 37,00 I Nach Quali 3 bezahlt Mais

stärke für 100 kg netto 31 34 N
Preise pro 100 kg netto

Linsen 16 80 Bohnen 18 20 Kleesaaten Mohn blau 28 30 Welzenmekboo
wo Saok 21,00 22,00 I Roggenmehl 0I brutto Saek

Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 18,00 A Roggenklele 8,50 bis
9,00 A Weizoenschslen 7,25 7,60 M Weizengrlesklele 7,25 7,75 Mkeime helle 7,75 8,50 annkle 670 7,00 M Oelknehen 8,75 9,00 I
25,00 27,00 A Räböl 44,00 A Petroleum 23,50 M Solaröl 0,825/80 13 JSpiritus per 10,000 L fest Kartoffel mit 50 I Verbrau de

M mit 70 A Verbranchsadgabe 37,20 M Rüben M

Haliescher Stroh und Heuhericht vom 24 August
Mitgetheilt von Otto Westphal

Roggen Langstroh Handdrusch ,80 2,00 M Maschinenst roh 1,50 Al Wiesenhen hiesiges 2,50 Al fremdes 2,00 2,25 M Klee
heu 2,50 Al Torfstreu 1,20 A

ZuckerHalle 23 Aungust Rohzuneker Im Laufe der letzten Woche verkehrte
der Markt in sehr lIustloser Haltung und erfuhren die Werthe 2
Rückgang Die Umsätze sind bei den stark gelichteten Beständen in
Hand ohne nRaffinirter Zuceker Bei der matten Haltung des Rohzunckermark
beschränkten die Käufer von effektiver Waare ihre Ordres und zeigte
nur Vvereinzelte Nachfrago

Rohraoker
Granul inol Raondä 92 exolKrystall inol
ber 909,5 mKrystall i inol Neehdproàü 75 Rend
üder 98 exol 6,80 7,40Korn 96 exol

Raffinirter ZueokerRatf ff exeol Patent Würfel 25,90do kein 23,00 Gem Ratf einschlMelis fein do 40 II ido mittel Gem Aslis I 22 25Würfeilzucker ein do do IIsohblieselich Kisto FarinMelesse zur Entzuckerung UMöelasse für Brennereien 0,70 6,90
Bei Posten ans erster Hand

Marktbericht
Sonnabend den 24 Auguſt

Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk Kopfſalat pro 4 Stück 0,20 Mk
Butter pro Pſund 1,20 1,35 Pflaumen pro Schock 0,20 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35 0,50 Birnen pro Mandel 0,12 0,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,28 Aepfel pro Mandel 0,20 0,40Mohrrüben p Mandel 0,10 Preiſelbeeren p 5 Liter 0,90 1,00
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 eidelbeeren pro Liter 0,48 e
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 flaumenmus p Pfd 0725Weißkohl pro 2 Stück 0,15 0,20 e v 1,40
Sellerie pro 2 Stück 0,10 s änſe pro Stück 5,90 6,/00
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 inge Hähne p Stück 100 1,30
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 ühner pro 1,76
Grüne Bohnen 5 Liter 0,40 0,50 nge Enten pro Stück 2,75 8,60
Radieschen 4 Bündch 0,10 v auben pro Paar 0,70 4,00
Gurken pro Schock 0,60 1,00

ooooeeeeemowwaaaneDie Direklion des Dladt Theaters

wie in früheren Jahren ſo auch für die nächſte Saiſon
den Druck der officiellen Theater Fettel der unter
zeichneten Druckerei übertragen Der Fettel wird inſofern
eine Aenderung erfahren als derſelbe nicht mehr in dem
ſeitherigen Format ſondern länglich mit auf der Rückſeite
befindlichen Jnſeraten erſcheinen wird Da nur eine beſchränkte
Anzahl Inſerate Aufnahme finden können ſo beliebe man event

Platzbeſtellungen möglichſt bald aufzugeben und ſind die
näheren Bedingungen über die Größe der Inſeraten Feldern
und den Inſertionspreis in der Haupt Expedition des General
Anzeiger zu erfahren

Buchdruckerei W Kutſchbach
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Pager fertigen Fahnen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

S ee a

in Baumwolle und Wolle

pPrima Linoleum
ſtärkſte Waare von ganz vorzüglicher Geſchmeidig

keit ölreich mit glatter Oberfläche
in großen Poſten am Lager

Serkauf zu bekannt billigen Preisen
unter Garantie der größten Hallbarkeit

Gebr Buttermilch
Fernſprecher öb08

Muſter gern zu Dienſten

Vorkursus w iti h 8 t z hOctoher nhaitische Sauschule CKerbste a hevemver
Bauhandwerker Tischler Steinmetzen sowie Fachsechule für Eiszenbahn Strassen u Wasserbauteechniker

Reifeprütung vor Staataprüfungs Commiss Kostenfreie Auskunfd dureh die Direetion

ünther Noltemeyer Zur Lust b Hameln
De Jabrik und Waarenverſandhaus Bo

Billige Bezugsquelle für hochfeine Kammgarne Chevio Bucks
kins Loden Regen und Ahencdmäntelstoffe Kleiderstoffe
in gediegener Auswahl

Vortheilhafter Bezug von Teppichen Läufern Vorlagen Schlaf F
und Pferdedecken und Tischäecken Portièren

Muſterlager und Annabme
A Künzel Sinne Feipzigerſtraße 79lumen

AIIe solicden Herren
Anzug Hosen Paletotstoffe u s w liefert zu Fabrikpreis en de

d Aachener Tuchindustrie Aachen 150 V
legante Mustersendung kostentos an Jedermann

Monopol Cheviot nzu einem soliden Directer Bezug vomgeaiegenen Anzuge für D 10 Mark 0 Fabritort Atenen
G weoelthekannmt durch gute Tuchwaaren Dä

E

Specialität
Ohne Concurrenz

Ahw Taatz Halle a S
reparirt ſchnell und gut landwirthſch und
Dampfmaſchinen offerirt unter Garantie

und giebt ev auf Probe
Pflüge Mk 42 71

Dreiſchaarpflüge mit Referenzen
Rittmeiſter Hertwig Goſeck 14 Pflüge
Rittergutsbeſ Rothe Trebnitz 12 Pflüge
Amtsrath Säuberlich Gerlebogk 10Pflüge
Schreiber Sohn Nordhauſen 66 Pflüge
Maſchinen Ankaufsſtelle des landwirthſch

Central Vereins Halle a S
Glatt Oroskill Onmbridge

Ringelwalzen
11 Reihen 4 Schaufeldrill Mk 180

c 2011 Ah Löffeldril 30014 z 3s87516 6 400Schöpfraddrills
Schleppharken mit bedeutenden Ver

beſſerungen

gute Pferdehackmaſchinen

S Mähmaſchinen S
mit Selbſtablage von Mk 150 auf Probe

Häckſelſchneider Mk 36 160
Getreidereinigungsmaſchinen

Schrotmühlen
Locomobilen von Mk 1100 65000

Dampfdreſcher von Mk 500 4000
Göpelerſatzmaſchine von Mk 1100

Göpel Mk 100 600
Dreſchmaſchinen Mk 80 500

Göpel Dreſchmaſchinen Mk 220 1200
Agenten und Reiſende werden

geſucht

Havana Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfund 70 Pfg eingetroffen
Carl Booch KoherLyurm J

r
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Akademie er Tonkunst und Elementar Musſkschule

Kl Ulrichſtraße 18 I
Unterrichtsfächer Klavier Orgel Harmonium Violin und Celloſpiel

vom erſten Anfange bis zur höchſten Stufe des Virtnoſenthums Geſang Theorie
Das Honorar beträgt für 2 Solofächer incl Theorie

in der Virtuoſenklaſſe jährl 50

I Klaſſe 50II 0III v 25in den beiden Elementarklaſſen je 20
Beſuchen mehrere Angehörige einer Familie die Anſtalt ſo tritt entſprechende

Honorarermäßigung ein Eintritt jederzeit Auch wird in ſämmtlichen Lehrfächern
von der Schule vollſtändig getrennter Privatunterricht ertheilt Näh hierüber
beim unterzeichneten Direktor und dem Violinvirtuoſen Herrn Concertmeiſter
A Wilhelmj Proſpekte gratis

Der Direktor Wendel Hammerstedt
ehe

rn MEV s Stofkwäsche
3 e

aus der FabrikV BDRICH lehuig Plaguitn
h Kgl Säechs u Kgl Rumän Hoflieferanten

9 Eleganteste praktischste Wäsche

Biliger als das Was ohlohn leinen Wäsche

von Leinenwäsche nicht zu unterseheiden ſ

IIBY 4 Jedes Stück trägt den Namen und C 5
die Handelsmarkoe

Vorräthig in Halle a S bei Hugo Wlnkler Schmeerstr
AlIb Hentze Schmeerstr 24 Gust Hildebrand Leipzigerstr 65 C A

l Bönhme Geiststr 50 Carl Pritschow Albrechtstr 46 Th Löbeling
Sehmeerstr 15 F Müller Leipzigerstrasse 29 C A Grunewald
Schmeerstr 8 Rich Wagner Königstr 5 Robert PIötz Leipzigerstr 17
C Obstfelder Alter Markt 14 Wischan Wettengel Breitestr 30 e
Karl Berger Geiststr 20 C Möckel Parkstr 1 Albert Pfautseh
Friedrichstr 2 H Lützkenkirehen Mansfelderstr 9 Franz Sehwarz
Veumarktstr 5 W Seohatz Buchb Franckeplatz Wilh Sehwarz Leip
igerstr 19 Ed Wettengel Thalamtstr 9 A Hugo Springstein Geist
str 36 R Bötteher Gr Klausstr 34 A Hugo Springsteln PapierhädlgGeiotstr 36 Kloss Bothteld Gr Ulriobetr 8 In Giebichen
stein bei Otto Hanst Triftstr i Wilh Freitag In Schkeuditz bei
C FPokardt In Obnnern bei Otto Bertram

Hierdurch beebre ich mich ergebenst anzuzeigen dass ich am 3 September hierselbst

Nr 5 Leipzigerstrasse Nr 5
im Hause des Herrn Julius Bethge

unter der Firma

Orefelder Seidenhaus E Blankenstein
ein

Special Geschäft zum irecten Verkauf von Seicenstoffen
2

Hochachtungsvoll

Sammoeten und Plüschen
von den billigsten bis zu den feinsten Artikeln eröffne Bei denkhar grösster Auswahl und zeitgemäss
billigsten Preisen ist es mein Princip meine geschätzten Kunden so zu bedienen dass deren eigenes Interesse sie
stets zu mir hinführen Wird Indem ich bitte durch einen Versuch sich von der hervorragenden Leistungsfähigkeit meiner

Firma überzeugen zu Wollen empfehle ich mich

Greſfelder Seidenhaus B Blankenstein

De Proben nach Auswärts bereitwilligst Bei Aufträgen von Mk 20 ab Pranko Zusendung
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